Valeria Angelico

Wir sind gekommen in Wien um 15:00 Uhr angekommen. Die Atmosphäre in der Schülerwohnheim ist gemütlich aber wir haben im Mc Donald's gegessen. Da ist sehr kalt für uns, aber im Café und in der Herberge die Atmosphäre ist warm. Ich habe diese Stadt geliebt für Glanz und Eleganz. Die Tage sind voll und auch wenn wir oft müde sind, wir sind durch Neugier motiviert. Darüber hinaus bietet der Schnee eine zauberhafte Atmosphäre. Unsere Führerin ist fantastisch und sie ermutigt uns Schüler zu lernen. Ganz zu schweigen von meinem Mitbewohnern: sie sind freundlich und bereit mir zu helfen, meist wenn ich aufstehe am Morgen, weil ich eine große Schlafmütze bin. Ich finde das Essen ist oft gut und es gibt Köche in der Herberge. Typische Speisen sind Suppen, Pasta-Beilage und es gibt kein Brot. Ich hatte die Gelegenheit viele neue Freunde zu treffen. Unsere Kultur hat sich erweitert: wir haben den Stephansdom gesehen, das Hundertwasserhaus ,den Schönbrunnzoo, Hofburg, die Nationalbibliothek, und viele andere Dinge. Ich habe auch gelernt die U-Bahn zu nehmen. Aber das Beste wurde Starbucks! Es war schön neue Sitten kennen zu lernen, und nicht nur österreichische sondern auch von anderen Ländern. Ich hoffe, dass wieder nach Wien kommen!
